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Herren Kreisliga A, Gruppe 1

TSV Gomaringen III : TTC Rangendingen 
Samstag, 16.09.2023, 18:00 Uhr

TSV Gomaringen III gegen TTC Rangendingen 2:9

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC
Rangendingen im Spiel der Herren Kreisliga A, Gruppe 1 beim TSV Gomaringen III beschreiben, der
nach 3 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Samstagabend mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 30:15 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Daniel Storich,
der seine Spiele allesamt gewann.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen
Leibssle / Hahn und Storich / Jehle, bevor das 2:3 feststand. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Storich / Jehle mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewannen. Kalapati / Denuell verloren ihr Spiel gegen Subik / Litzki unterm Strich eindeutig nach
Sätzen mit 0:3. Lange umkämpft war die Partie zwischen Renz / Rösch und Vois / Dreher, bevor sich
die Gastspieler mit 11:7, 6:11, 6:11, 11:5, 7:11 durchsetzten. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte
Michael Kalapati bei seiner Pleite gegen Daniel Storich. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Max Leibssle derweil das Match, in das er auf dem Papier als
deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Ralf Subik abgab und eine Niederlage kassierte.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den Tisch. Tom Renz
bekam seinen Gegner Patrick Vois beim deutlichen 4:11, 10:12, 4:11 nicht richtig in den Griff. 2:3
hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Eckhardt Hahn und Björn Litzki sich am Tisch
gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Bei einem Spielstand von 0:7 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. David Denuell
bekam es nun mit Alexander Jehle zu tun und man lieferte sich einen, vor der Partie auf Basis der
TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den David Denuell am Ende mit 3:
2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bemerkenswert war hierbei der
Verlauf des fünften Satzes, den Denuell mit 11:0 gewann. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich
war Lukas Rösch bei seiner 1:3-Niederlage von Boris Dreher dann doch niedergerungen worden.
Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des TSV Gomaringen III und des TTC Rangendingen
in die Box. Zwischenzeitlich musste Michael Kalapati zwar einen Satz abgeben, fuhr daraufhin sein
Spiel gegen Ralf Subik aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Daniel Storich wurden daraufhin
Max Leibssle hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Gomaringen III am 22.09.2023 gegen den TTC
Grosselfingen II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 04.10.2023 gegen den TTC
Ofterdingen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Gomaringen III

Doppel: Leibssle / Hahn 0:1, Kalapati / Denuell 0:1, Renz / Rösch 0:1 
Einzel: M. Kalapati 1:1, M. Leibssle 0:2, T. Renz 0:1, E. Hahn 0:1, D. Denuell 1:0, L. Rösch 0:1 
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 TTC Rangendingen
Doppel: Subik / Litzki 1:0, Storich / Jehle 1:0, Vois / Dreher 1:0 
Einzel: R. Subik 1:1, D. Storich 2:0, B. Litzki 1:0, P. Vois 1:0, B. Dreher 1:0, A. Jehle 0:1


